
 Termine

Tief bewegt haben wir die Nachricht über den Tod 
unserer langjährigen Kollegin und Mitstreiterin 

Karin Haase
im Alter von 58 Jahren zur Kenntnis genommen.

Wir verlieren mit ihr eine engagierte, 
zuverlässige und fachkundige Kollegin sowie 

einen liebenswerten Menschen.

Wir werden sie stets in guter Erinnerung behalten.

 Amtsleitung   Personalrat
 sowie Mitarbeiterinnen  Stadtverwaltung
 und Mitarbeiter des
 Schulverwaltungsamtes

Traueranzeige der 
Stadtverwaltung

Grundstücksverkehrsausschuss
Tagesordnung der 21. öffentlichen Sitzung 
am 20.09., 17.00 Uhr, Neues Rathaus, Zi. 259
- Fördermittelbescheid Leipziger Reit- u. Renn-

verein Scheibenholz e. V.: Belastungsvoll-
macht für Erbbaurecht u. Bestellg. eines Nieß-
brauchrechtes, Grundstück Wundtstr. 4, Flur-
stücke 2562/16 u. 2562/17, Gemarkg. Leipzig

- Verkauf durch d. Stadt Lpz.: Grundstück Floßplatz 
25, 04107 Leipzig, Flurstück 859, Gem. Leipzig

- Beleihg. eines Erbbaurechts m. einer Grundschuld
 Beleihung des Erbbaurechts am „Haus Leip-

zig“, Elsterstraße 22/24, Flurstück 2336 und 
2337 von Leipzig, mit einer Grundschuld in 
Höhe von 3,3 Mio. Euro

- Anfrage bzgl. Grunderwerb Lindenauer Hafen
- Terminplan der Sitzungen des Grundstücks-

verkehrsausschusses für das Jahr 2011
Beschlüsse aus der 17. nichtöffentlichen 
Sitzung am 09.08.2010
- Ankauf durch die Stadt Leipzig: Flurstück 

422 der Gemarkung Seehausen
Beschlüsse aus der 18. öffentlichen Sitzung 
am 23.08.2010
- Vergabe eines Erbbaurechts: Erbbaurechts-

vertrag Palmstraße 4, Flurstück 852, Gemar-
kung Reudnitz

Beschlüsse aus der 19. öffentlichen Sitzung 
– Sondersitzung im Eilfall – am 25.08.2010
- Außerplanmäßige Ausgabe nach § 79 (1) Sächs-

GemO in der Haushaltsstelle 1.323.930.100/7 – 
Kapitalerhöhung Zoo Leipzig GmbH in Höhe 
von 1 100 600,00 Euro im Rahmen mit dem 
Verkauf der Flurstücke 3054/6 und 3054/7, Ge-
markung Leipzig an die Zoo Leipzig GmbH 

Jugendhilfeausschuss
Die nächste öffentliche Sitzung des Jugendhilfe-
ausschusses fi ndet am 27.09.2010, 16.30 Uhr, im 
Neuen Rathaus (Festsaal), statt. Eine Tagesord-
nung lag zum Redaktionsschluss noch nicht vor. 

Friedensrichter
Schiedsstelle Mitte/Nordost
21.09., 16.00-18.00 Uhr, Stadthaus, Burgplatz 1, 
Zi. U 33 (3. Dienstag/Monat)
Schiedsstelle West/Altwest
21.09., 17.00-19.00 Uhr, Grünau, Ratzelbogen, 
Aufgang A, Zi. 235 (3. Dienstag/Monat)

Ortschaftsräte
Ortschaftsrat Burghausen
28.09., 19.00 Uhr, Miltitzer Straße1
- Auswertung des Bienitzfestes
- Besprechung und Festlegung einer mög-

lichen Vorgehensweise über einen ange-
dachten Verkauf des Burghausener kom-
munalen Wohnungseigentum 

Stadtbezirksbeiräte
Stadtbezirksbeirat Leipzig-Süd
29.09., 17.00 Uhr, Galerie KUB, Kantstraße 18
- Galerie KUB - Vorstellung
- Linienführung Buslinie 79
- Bürgerhaushalt 2011
- Bauliche Unterhaltung von Schulen
- Stadtteilfest Lößnig am 04.09.2010
- Anfrage Frau-Holle-Weg
- Schacht Dölitz – Nutzung Südwerkbunker
- Alternative Wohngenossenschaft Connewitz
- Stadtteilpartnerschaft Vinohrady/Lößnig
- Protokollführung
- Sitzung am 03.11.2010: Besuch UT Conne-

witz, Wolfgang-Heinze-Str. 12A
Stadtbezirksbeirat Leipzig-Südwest
29.09., 18.00 Uhr, Rathaus, Alte Straße 22, Zi. 106
- Bebauungsplan Nr. 331 „Gewerbegebiet 

nördlich der Gerhard-Ellrodt-Straße“, Stadt-
bezirk Leipzig-Südwest, Ortsteil Großzscho-
cher - Satzungsbeschluss 

- Information Gewässertourismus durch die 
Amtsleiterin des ASG

- Vorstellung des Jährlichen Forstlichen Wirt-
schaftsplanes für das Jahr 2010 und des Holz-
einschlagsplanes für 2010/11 durch das ASG, 
Abteilung Stadtforsten

- Erschließung Grauwackeweg
- Vorstellung des Abwasserkonzepts der Stadt
- WA Bürgerhaushalt: Abstimmung über den 

Formulierungsvorschlag

Fraktionen
Die Linke
23.09., 17.00-19.00 Uhr, Stadtteilzentrum Anker 
Renftstraße 1
- Bürgersprechstunde in Nordwest mit Stadt-

rätin Birgitt Mai 
27.09., 16.00-18.00 Uhr, Wahlkreisbüro Grün-
au, Stuttgarter Allee 16
- Bürgersprechstunde in Grünau mit Stadtrat 

Sören Pellmann 
28.09., 16.00-18.00 Uhr, Bürgerverein Pauns-
dorf, Goldsternstraße 46
- Bürgersprechstunde in Paunsdorf mit Stadt-

rätin Carola Lange 

Vorlagen und Beschlüsse der 
Stadtverwaltung:
www.eris.leipzig.de@

Das Amt für Geoinformation und Bodenordnung Leip-
zig hat Daten des Liegenschaftskatasters geändert.

Betroffene Flurstücke
Gemarkung Gohlis (0409): 23m; Gemarkung Leip-
zig (0415): 35, 36, 37, 38, 481/4, 816/2, 926g, 1092, 
1097, 1099a, 1104a, 1104g, 1153, 1211c, 1211d, 
1211e, 1211f, 1211g, 1211h, 1211i, 1211k, 1211l, 
1211m, 1224i, 2472/6, 2472/9, 2472/11, 2503/1, 
2503/2, 2530/7, 2531/4, 2531/6, 2531e, 2539, 2539a, 
2558/2, 2558/5, 2561/7, 2562/8, 2562/9, 2562/10, 
2568b, 2588/5, 2588c, 2588k, 3093h, 3550/3, 3729, 
3730, 3731, 4059/6, 4377/6; Gemarkung Mockau 
(0422): 57a, 57m, 61/4, 63/3, 66/1, 67/1, 68/1, 72/2, 
72/7, 72b, 72e, 72h, 73/1, 73/3, 73a, 74/2, 76/9, 77/5, 
77/12, 80/6, 80/7, 81/37, 81v, 81w, 81y, 81z, 82/7, 
82/10, 82a, 82f, 82k, 82m, 82n, 82o, 82p, 82v, 82w, 
82y, 82z, 83d, 83n, 93a, 93b, 93d, 93e, 93f, 93h, 93k, 
93p, 94e, 94i, 94k, 94p, 94r, 96l, 96u, 97n, 97x, 97z, 
207/1, 213, 214, 215, 216, 226, 243a, 243b, 444, 449, 
458, 463/2, 468, 476, 481, 488/1, 501, 508/2, 515, 525, 
526, 534, 535, 547, 551/2, 566, 711, 717, 725/1, 725/2, 
728, 737, 739, 751, 764, 766, 788/3, 803, 804/1, 817, 
835, 836, 842, 850, 853, 864, 875, 877/1, 879, 880, 
881, 891, 895, 897, 902, 903/1, 903/2, 910/1, 913/3, 

916, 917, 921/1, 923, 931, 940, 941, 944, 971, 984, 
986, 993, 1002, 1006, 1012, 1013, 1019, 1023, 1026, 
1027, 1028, 1055, 1060, 1066, 1072/1, 1072/2, 1096, 
1123, 1126, 1127, 1128, 1147, 1155, 1157/1, 1158, 
1162/1, 1163, 1167, 1193/1, 1199, 1261/2, 1265/5, 
1266/44, 1273; Gemarkung Möckern (0423): 238c, 
238e, 245c, 245k, 245l, 245m, 245n, 564/3, 565; Ge-
markung Probstheida (0429): 98, 122/1, 149/12, 
161/12, 292/1; Gemarkung Sellerhausen (0434): 
143a, 144a, 147, 182, 182a, 358, 359; Gemarkung
Stötteritz (0435): 3, 45/7, 187/1, 216q, 372, 466, 
615, 692, 694; Gemarkung Thonberg (0438): 148/7, 
148g, 148h, 148i, 155a, 155b, 157/1, 159/45, 240; 
Gemarkung Volkmarsdorf (0439): 132, 133a, 430, 
437, 438, 439, 441, 542, 607; Gemarkung Böhlitz-
Ehrenberg (5503): 41, 43, 255, 256, 260, 265, 266; 
Gemarkung Liebertwolkwitz (5574): 17, 18, 334/32, 
376/3, 376/7, 376/9, 643/1, 938/10

Art der Änderung
- Änderung des Gebäudenachweises
- Änderung der Angaben zur Nutzung
- Änderung der Angabe der Lagebezeichnung
Allen Betroffenen wird die Änderung der Daten 
des Liegenschaftskatasters durch Offenlegung be-

Offenlegung der Änderung von Daten des Liegenschaftskatasters 
gemäß § 14 Abs. 6 Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz

1 Gesetz über das amtliche Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz – SächsVermKatG) in der 
Fassung vom 19.05.2010 (SächsGVBl. Nr. 6/2010 S. 140 vom 04.06.2010

kannt gemacht. Die Ermächtigung zur Bekannt-
gabe auf diesem Wege ergibt sich aus § 14 Abs. 6 
SächsVermKatG.
Das Amt für Geoinformation und Bodenordnung 
ist nach § 2 des SächsVermKatG1 für die Fortfüh-
rung des Liegenschaftskatasters zuständig.  Der 
Änderung der Daten des Liegenschaftskatas-
ter liegen die Vorschriften des § 14 SächsVerm-
KatG zugrunde.
Die Unterlagen liegen ab dem 20.09.2010 bis zum 
19.10.2010 im Amt für Geoinformation und Bo-
denordnung Leipzig, Burgplatz 1, 04109 Leipzig, 
Stadthaus, Zi. 429, Mo.-Fr. 8.00-12.00 Uhr und 
Mo.-Do. 13.00-16.00 Uhr, zur Einsichtnahme be-
reit. Terminvereinbarungen sind unter Telefon 
1  23  50  57/-50  34 bzw. unter der Postanschrift 
(Stadt Leipzig, Amt für Geoinformation und Bo-
denordnung, 04092 Leipzig) möglich. 
Nach § 14 Abs. 6 Satz 5 SächsVermKatG gilt die 
Änderung der Daten des Liegenschaftskatasters 
sieben Tage nach Ablauf der Offenlegungsfrist als 
bekannt gegeben.
Für Fragen stehen die Mitarbeiter der Geschäftsstel-
le während der Öffnungszeiten zur Verfügung. In der 
Geschäftsstelle besteht auch die Möglichkeit, wei-
tere Unterlagen zu den Änderungen einzusehen. 

www.leipzig.de/immobilien@

Verkauf städtischer 
Liegenschaften

z. B. Baugrundstück für ein Eigenheim
Exposénummer:  0186-10
Lage: Freisinger Weg 4
Gemarkung: Kleinmiltitz
Flurstück: 155/5
Größe: 315 m²
Kontakt: Herr Röber, Tel. 1 23 56 34
Mindestgebot: 31 500 Euro

Alle Exposés unter www.leipzig.de/immobilien. 
Gebote sind mit den Kaufantragsformularen bitte 
bis zum 18.10.2010 bei der Stadt Leipzig, Liegen-
schaftsamt, Terminstelle 1, 04092 Leipzig unter Anga-
be der Exposénummer einzureichen. Der Verkauf er-
fordert die Zustimmung der zuständigen Gremien. 

(Angaben ohne Gewähr)

Die Stadt Leipzig veräußert aus ihrem Eigentum 20 
Baugrundstücke für Eigenheime im Wohnge-
biet „Schwarzer Weg Miltitz“.

Der Regionale Planungsverband Leipzig-West-
sachsen ist der nach § 9 des Gesetzes zur Raum-
ordnung und Landesplanung des Freistaates 
Sachsen (Landesplanungsgesetz – SächsLPlG) 
vom 11.06.2010 (SächsGVBl. S. 173) zuständige 
Träger der Regionalplanung für die Planungsre-
gion Leipzig-Westsachsen und damit gleichzei-
tig Planungsträger für die Aufstellung und Än-
derung von Braunkohlenplänen in seinem räum-
lichen Zuständigkeitsbereich.
Die Verbandsversammlung des Regionalen Pla-
nungsverbandes Leipzig-Westsachsen hat auf ih-
rer Sitzung vom 23.04.2010 mit Beschluss Num-
mer V/VV 07/03/2010 festgestellt, dass Änderungen 
und Ergänzungen am Entwurf des Braunkohlen-
planes Tagebau Vereinigtes Schleenhain mit inte-
grierter Teilfortschreibung des Braunkohlenplanes 
als Sanierungsrahmenplan Tagebau Haselbach in 
der Fassung vom 08.08.2008 mit erneutem Aus-
legungsbedarf erforderlich sind. Nach § 6 Abs. 4 
SächsLPlG Satz 1 ist bei Änderungen und Ergän-
zungen des Planentwurfs die erneute Durchfüh-
rung eines Beteiligungs- und Anhörungsverfah-
rens mit öffentlicher Auslegung nach § 6 Abs. 2 
SächsLPlG vorzunehmen. Nach § 6 Abs. 4 SächsL-
PlG Satz 2 waren dabei Anregungen und Beden-
ken nur zu den geänderten oder ergänzten Tei-
len des Planwerks vorzubringen. Das Verfahren 
wird nach § 28 Abs. 1 des Raumordnungsgesetzes 
(ROG) vom 22.12.2008 (BGBl. Jahrgang 2008 Teil 
I Nr. 65 S. 2986) nach den bis zum 29.06.2009 gel-

tenden landesgesetzlichen Regelungen (SächsL-
PlG) fortgeführt und abgeschlossen.
Zur Nachvollziehbarkeit der vorgenommenen Än-
derungen und Ergänzungen im Kontext zum Ge-
samtplan wurden Ergänzungsblätter gegenüber 
der Planfassung vom 08.08.2008 offen gelegt, wobei 
an den Auslegungsstellen sowie auf der Homepage 
des Regionalen Planungsverbandes Westsachsen 
für die Dauer der Anhörung und Auslegung darü-
ber hinaus der vollständige Planentwurf mit sei-
ner Begründung sowie dem Umweltbericht (ein-
schließlich Fachprüfung Artenschutz) als geson-
dertem Teil der Begründung zur Verfügung stand.
Gemäß § 6 Abs. 2 Satz 9 SächsLPlG in der bis zum 
29.06.2009 geltenden Fassung ist zusätzlich eine 
Erörterung gemäß § 73 Abs. 6 und 7 des Verwal-
tungsverfahrensgesetzes (VwVfG) durchzuführen. 
Die Erörterung findet am Donnerstag, dem 
07.10.2010, ab 16.00 Uhr, im Großen Saal des Bür-
gerbegegnungszentrums der Gemeinde Neukie-
ritzsch, Schulplatz 3, 04575 Neukieritzsch, statt. 
In der Erörterungsverhandlung werden alle vor-
gebrachten Anregungen, Stellungnahmen und 
erhobenen Einwendungen erörtert. Der Termin 
wird mit einer Einführung in das Verfahren und 
der Vorstellung der Planung eingeleitet. Daran 
anschließend erfolgt die Erörterung der vorge-
brachten Anregungen und Stellungnahmen sowie 
der erhobenen Einwendungen zum Planentwurf. 
Eventuell während des Erörterungstermins not-
wendige Veränderungen der Reihenfolge der Erör-

terung bleiben vorbehalten und werden zum Ter-
min bekannt gegeben. Es ist vorgesehen, die Erör-
terung erst zu beenden, wenn kein Erörterungs-
bedarf mehr besteht.
An dem Erörterungstermin kann jeder teilneh-
men, dessen Belange durch die Planung betrof-
fen bzw. berührt werden können. Dies betrifft die 
nachfolgenden Gebiete:
-  Teile des Landkreises Leipzig (Freistaat Sachsen),
-  die Stadt Leipzig (Freistaat Sachsen),
-  Teile des Burgenlandkreises (Land Sachsen-

Anhalt),
-  Teile des Landkreises Altenburger Land (Frei-

staat Thüringen)
Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist 
möglich. Dieser hat seine Bevollmächtigung durch 
eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen und die-
se zu den Akten zu geben. Die durch die Teilnahme 
am Erörterungstermin oder durch Vertreterbestel-
lung entstehenden Kosten werden nicht erstattet.
Es wird darauf hingewiesen, dass bei Ausbleiben eines 
Beteiligten auch ohne diesen verhandelt werden kann.
Die Ergebnisse der Erörterung bilden die Grund-
lage für das weitere Planverfahren und � ießen in 
die Planungsentscheidung ein.
Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich. 

Leipzig, den 01.09.2010
Regionaler Planungsverband 

Leipzig-Westsachsen 
Dr. Gerhard Gey, Verbandsvorsitzender

Braunkohlenplan Tagebau Vereinigtes Schleenhain Neuaufstellung 
mit integrierter Teilfortschreibung des Braunkohlenplans als Sanierungs-

rahmenplan Tagebau Haselbach – Durchführung der Erörterung

Zum Bebauungsplan Nr. 208 „Industriegebiet 
Seehausen II“ soll die frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) durchgeführt werden.
Das Plangebiet be� ndet sich in Leipzig-Nord, im 
Ortsteil Wiederitzsch zwischen Bahntrasse und  
den Bundesstraßen B 2 und B 184 (entsprechend 
kartenmäßiger Darstellung). 
Zur Unterrichtung der Öffentlichkeit wird der 
Vorentwurf des Bebauungsplans vom 21.09.2010 
bis 05.10.2010 im Neuen Rathaus, Martin-Luther-
Ring 4 - 6, 04109 Leipzig, Stadtplanungsamt, vor 
dem  Zimmer 499, während der Dienststunden

 Mo./Mi. 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
 Di.   8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Do.   8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
 Fr.    8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
ausgestellt. Am Dienstag, dem 28.09.2010, um 
19.00 Uhr � ndet in der LBU Leipziger Beton-Uni-
on GmbH, Kossaer Straße 2, in 04356 Leipzig die 
Erläuterung der Planung statt. Alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger sind dazu eingela-
den und haben Gelegenheit, sich zu informieren 
und zur Planung zu äußern. 

Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Stadtplanungsamt 

Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 208 „Industriegebiet Seehausen II“
Kartengrundlage: Amt für Geoinformation und Bodenordnung

Bebauungsplan Nr. 208 „Industriegebiet 
Seehausen II“, Leipzig-Nord

Einladung zur frühzeitigen Beteiligung 
der Öffentlichkeit

Die Ratsversammlung der Stadt Leipzig hat am 
15.09.2010 den Entwurf des Bebauungsplans Nr. 
351 „Tirolerweg“ gebilligt und die öffentliche Aus-
legung nach § 3 Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
beschlossen. Dieser Beschluss wird hiermit be-
kannt gemacht.
Das Plangebiet be� ndet sich in Leipzig-Südost, 
im Ortsteil Probstheida zwischen Prager Straße 
und Franzosenallee (entsprechend kartenmäßiger 
Darstellung). Außerhalb des Plangebietes, in den 
Ortsteilen Connewitz, Meusdorf und Sommerfeld, 
sind externe Ausgleichsmaßnahmen vorgesehen.
Der Entwurf des Bebauungsplans und seine Be-
gründung sowie die wesentlichen, bereits vorlie-
genden umweltbezogenen Stellungnahmen wer-
den vom 28.09.2010 bis 27.10.2010, 

im Neuen Rathaus, 
 Martin-Luther-Ring 4-6, 
 04109 Leipzig, 
 Stadtplanungsamt, 
 vor dem Zimmer 499, 
 während der Dienststunden:
 Mo./Mi.  8.00 Uhr – 15.00 Uhr, 
 Di.   8.00 Uhr – 18.00 Uhr, 
 Do.   8.00 Uhr – 16.00 Uhr, 
 Fr.    8.00 Uhr – 12.00 Uhr, 
zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt.
Weiterhin sind folgende umweltbezogene Infor-
mation verfügbar:
-  Grünordnungsplan
-  Schallimmissionsprognose
-  Schalltechnische Untersuchung Außenlärmpegel 
-  Potenzialabschätzung (Tierarten)
-  Ornithologische Erfassung
Während der Auslegungsfrist können von jeder-
mann Stellungnahmen zum Planentwurf bei der 
Stadt Leipzig, Stadtplanungsamt, abgegeben wer-
den. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnah-
men können bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.  Es wird 
darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 der 
Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist, soweit 

Bebauungsplan Nr. 351 „Tirolerweg“, Leipzig-
Südost – Öffentliche Auslegung des Planentwurfs

Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 351 
„Tirolerweg“

Kartengrundlage: Amt für Geoinformation und 
Bodenordnung

mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, 
die vom Antragssteller im Rahmen der Auslegung 
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber 
hätten geltend gemacht werden können. 

Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Stadtplanungsamt

Das Ordnungsamt macht darauf aufmerksam, dass 
alle vor 2001 ausgegebenen blauen Parkausweise 
für schwerbehinderte Menschen mit einer außer-
gewöhnlichen Gehbehinderung bzw. für Blinde bis 
zum Jahresende umgetauscht werden müssen. Ab 
01.01.2011 gelten dann für diese Personengruppe 
nur noch die neuen blauen europäischen Parkaus-
weise für Behinderte. Die Beantragung des Um-
tausches ist im Ordnungsamt in 04317 Leipzig, Pra-
ger Str. 136, Haus A, Zimmer A3.040 zu den Öffnungs-
zeiten (Mo., Di., Do. und Fr. 9.00-12.00 Uhr sowie Di. 
13.00-18.00 Uhr und Do. 13.00-16.00 Uhr) unter Vor-
lage folgender Unterlagen möglich:

Umtausch aller vor 2001 ausgegebenen blauen Parkausweise 
für Schwerbehinderte bis zum Jahresende notwendig

- der alte blaue Parkausweis für Schwerbehinderte,
-  die alte Ausnahmegenehmigung im A4-Format,
-  der Personalausweis oder der Reisepass in Verbin-

dung mit einer aktuellen Meldebescheinigung,
-  der Schwerbehindertenausweis und
-  ein aktuelles Passfoto. 
Erfolgt die Antragstellung durch einen Bevollmäch-
tigten, ist zusätzlich der Personalausweis oder der 
Reisepass des Bevollmächtigten sowie eine Voll-
macht oder ein Betreuerausweis vorzulegen. Es 
wird empfohlen, nicht bis zum Jahresende zu war-
ten, sondern sich zeitig um eine Neuausstellung der 
Parkerleichterung zu bemühen.

Versteigerung von Fahrrädern 
Das Ordnungsamt der Stadt Leipzig beabsichtigt, 
am Mittwoch, dem13.10.2010, von 11.00 bis ca. 12.30 
Uhr, vor der Moritzbastei in Leipzig, die nächste öf-
fentliche Versteigerung in diesem Jahr durchzufüh-
ren. Versteigert werden ca. 100 Fahrräder, deren Auf-
bewahrungsfrist von 6 Monaten gemäß § 973 BGB 
abgelaufen ist. Ansprüche hinsichtlich der zur Ver-
steigerung freigegebenen Fundsachen können bis 
zum 12.10.2010, 18.00 Uhr im Fundbüro, Prager 
Straße 130, 04317 Leipzig, unter der Telefonnum-
mer 1 23 84 00 geltend gemacht werden. Die Besich-
tigung der zu versteigernden Fundsachen erfolgt am 
Tag der Versteigerung ab 10.30 Uhr am Veranstal-
tungsort. Weitere Infos: www.leipzig.de/fundbuero. 

Öffentlicher Hinweis zur 
Veräußerung von landwirt-
schaftlichen Grundstücken

Über die Genehmigung der Veräußerung des nachste-
henden Grundstückes ist nach § 2 des Grundstück-
verkehrsgesetzes (GrdstVG) zu entscheiden. Es ist zu 
prüfen, ob ein erwerbsbedürftiger, erwerbsbereiter 
und erwerbstätiger Landwirt für das Grundstück 
vorhanden ist. Gemarkung: Großzschocher; Flur-
stück: 750/68, 50,5699 ha, Ackerland. Landwirte, 
die zur Aufstockung ihres Betriebes am Erwerb des 
Grundstückes interessiert wären, wird die Gelegen-
heit gegeben, der Stadt Leipzig, Liegenschaftsamt 
Abt. Liegenschaftsdienst, SG Genehmigungen, 04092 
Leipzig, unter Angabe des AZ.: 23.04/be-8481.02 und 
der Reg. Nr.: 0173/10 bis zum 07.10.2010 schriftlich 
ihr Erwerbsinteresse zu bekunden und mitzuteilen, 
welchen Preis sie bei einer eventuell gegebenen Er-
werbsmöglichkeit anbieten würden. 

Bekanntmachungen
Leipziger Amtsblatt
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